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AfD-Kandidatin erneut nicht
Bundestagsvize
Berlin. Die AfD-Abgeordnete Mariana Harder-Kühnel ist bei der Wahl zur
stellvertretenden Bundestagspräsidentin erneut durchgefallen. Sie erhielt am
Donnerstag im zweiten Wahlgang 241 der 659 abgegebenen Stimmen. Nötig
war die Mehrheit von 355 Jastimmen. Harder-Kühnel erhielt bereits in einem
ersten Wahlgang Ende November nicht die nötige Stimmenzahl. Insgesamt sind
drei Wahlgänge pro Kandidat möglich. Der Bundestag hatte 2017 beschlossen,
dass jede Fraktion einen Bundestagsvizepräsidenten oder eine Vizepräsidentin
stellen kann. (dpa/jW)
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